
Termine

Fußball überkreislich

Regionalliga West: Kaan-Marien-
born - Wiedenbrück (Sa., 14 Uhr).

Regionalliga Südwest: RW Koblenz
- Fulda-Lehnerz, Steinbach Haiger
- Kassel (beide Sa., 14 Uhr).

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar,
Aufstiegsrunde: Engers - Auers-
macher (Sa., 15.30 Uhr).

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar,
Abstiegsrunde: Elversberg II - Eis-
bachtal (So., 14 Uhr).

Oberliga Westfalen: Delbrück -
Siegen (So., 15 Uhr), Erndtebrück -
Bövinghausen (So., 16 Uhr).

Rheinlandliga: Wissen - Malberg,
Ehrang - Salmrohr (beide Fr., 19.30
Uhr), Emmelshausen - Alfbachtal
Ellscheid (Fr., 20 Uhr), Hochwald
Zerf - Schneifel Stadtkyll (Sa.,
15.30 Uhr), Andernach - Trier-Tar-
forst (Sa., 16 Uhr), Niederroßbach -
Mayen (Sa., 17 Uhr), Bitburg -
Metternich (Sa., 18.30 Uhr), Men-
dig - Cosmos Koblenz (So., 14.30
Uhr), Altenkirchen - Morbach (So.,
15 Uhr).

Bezirksliga Ost: Ellingen - Ahrbach
(in Straßenhaus), Linz - Kosova
Montabaur (beide Fr., 20 Uhr),
Osterspai - Müschenbach (Sa., 17
Uhr), Weitefeld - Berod (So., 13.30
Uhr in Langenbach), Windhagen -
Burgschwalbach (So., 14.30 Uhr),
Vettelschoß - Wallmenroth (in St.
Katharinen), Wirges - Hundsangen
(beide So., 15.30 Uhr).

Bezirksliga Westfalen, Staffel 5:
Niederschelden - Mudersbach/
Brachbach, Ottfingen - Hickeng-
rund, Rothemühle - Werdohl, Türk
Attendorn - Freier Grund, Freu-
denberg - Wenden , Eiserfeld -

Meinerzhagen II (alle So., 15 Uhr),
Plettenberg - Rüblinghausen (So.,
15.30 Uhr).

Mittelrheinliga: Hennef - Bergisch
Gladbach (So., 15 Uhr).

Fußball Westerwald/Sieg

Kreisliga A: Alsdorf - Friesenhagen
(in Kirchen), Rennerod - Gebhards-
hainer Land (beide Fr., 19.30 Uhr),
Niederdreisbach - Alpenrod (So.,
13.30 Uhr), Herschbach - Nieder-
fischbach (in Salz), Weyerbusch -
Westerburg II, Honigsessen -
Schönstein, Betzdorf - Herdorf (alle
So., 15 Uhr).

Kreisliga B1: Langenhahn - Daaden
(in Rothenbach), Fehl-Ritzhausen -
Hattert (in Hof), Niederroßbach II -
Westernohe (in Emmerichenhain),
Bad Marienberg - Guckheim, Wied
- Derschen, Nauroth - Weitefeld II,
Merkelbach - Alpenrod II (alle So.,
15 Uhr).

Kreisliga B2: Hamm - Harbach (Fr.,
19.30 Uhr), Altenkirchen II - Atzel-
gift (So., 12.30 Uhr), Honigsessen II
- Kroppach (So., 13 Uhr), Malberg II
- Gebhardshainer Land II (in Ro-
senheim), Bruchertseifen - Nieder-
fischbach II, Wissen II - Niederer-
bach, Mittelhof - Berod II (alle So.,
15 Uhr).

Kreisliga C1: Müschenbach II -
Stockum-Püschen (Fr., 19 Uhr),
Bad Marienberg II - Guckheim II,
Herschbach II - Stockum-Püschen
(in Salz), Fehl-Ritzhausen II - At-
zelgift II (in Hof, alle So., 13 Uhr),
Hahn - Westernohe II in Neuhoch-
stein), Liebenscheid - Rotenhain,
Neunkhausen - Müschenbach II
(alle So., 15 Uhr).

Kreisliga C2: Weyerbusch II - Nie-
dererbach II, Mittelhof II - Herdorf II
(beide So., 12.30 Uhr), Alsdorf II -
Friesenhagen II (So., 13 Uhr in Kir-

chen), Selbach - AtA Betzdorf (So.,
14.30 Uhr), Wallmenroth II - Va-
tanspor Hamm, Ingelbach - Bitzen
(beide So., 15 Uhr).

Kreisliga D1: Herschbach III -
Kroppach II (Fr., 19.30 Uhr in Salz),
Gehlert - Hattert II (Sa., 18 Uhr),
Hahn II - Liebenscheid II (in Neu-
hochstein), Langenhahn II - Geb-
hardshainer Land III (in Rothen-
bach), Derschen II - Guckheim III,
Wied II - Meudt (alle So., 13 Uhr).

Kreisliga D2: Ingelbach II - Weyer-
busch III (Sa., 15.30 Uhr), Alten-
kirchen III - Vatanspor Hamm II (in
Neitersen), Herdorf III - Bitzen II
(auf Kunstrasen), Betzdorf II - Al-
mersbach (alle So., 12.30 Uhr),
Malberg III - Grünebach (So., 13
Uhr in Rosenheim).

Fußball Westerwald/Wied

Kreisliga A: Rheinbrohl - Oberbi-
eber (Fr., 19.45 Uhr), Heimbach-
Weis - Niederahr (Fr., 20 Uhr),
Horressen - Ataspor Unkel, Roß-
bach/Verscheid - Puderbach (beide
So., 14.30 Uhr), Niederbreitbach -
Türkiyemspor Ransbach-Baumbach,
HSV Neuwied - Asbach, Elbert -
Rheinbreitbach (alle So., 15 Uhr).

Kreisliga B Nord: Oberlahr-Flam-
mersfeld - Leutesdorf (Fr., 19.30
Uhr in Oberlahr), Ellingen II - CSV
Neuwied (So., 14.30 Uhr in Will-
roth).

Fußball Siegen-Wittgenstein

Kreisliga A: Niederschelden II -
Kreuztal (So., 12.30 Uhr), Erndte-
brück II - Hilchenbach, Freudenberg
II - Setzen (beide So., 13 Uhr),
Burbach - Deuz, Salchendorf II -
Laasphe, Türk Geisweid - Siegen-
Giersberg, Niederndorf - Wilnsdorf,
Siegener SC - Klafeld-Geisweid (alle
So., 15 Uhr).

Kreisliga D 1: Freier Grund IV - Mu-
dersbach/Brachbach II (So., 11 Uhr).

Fußball Frauen

2. Bundesliga: Nürnberg - Ander-
nach (So., 11 Uhr).

Regionalliga West: Recklinghausen
- Siegen (So., 15 Uhr).

Bezirksliga Ost: Elkenroth/Honig-
sessen/Katzwinkel - Rengsdorf II
(Sa., 18 Uhr in Honigsessen),
Fischbacherhütte - Weyerbusch
(So., 11 Uhr), Weitefeld-Langen-
bach - Diez-Freiendiez II (So., 18
Uhr in Langenbach).

Kreisklasse Ost: Birlenbach - Ei-
chelhardt (So., 16.30 Uhr).

Fußball Jugend

A-Jugend-Rheinlandliga, Meister-
runde: Schweich - Altenkirchen
(Sa., 17 Uhr).

A-Jugend-Rheinlandliga, Abstiegs-
runde: JSG Schneifel - Betzdorf
(Sa., 17 Uhr in Jünkerath).

A-Jugend-Bezirksliga, Staffel 1:
Birlenbach - Niederfischbach, Linz
- JFV Wolfstein (beide Sa., 17 Uhr).

B-Jugend-Rheinlandliga, Meister-
runde: Eintracht Trier - JFV Wolf-
stein (Sa., 17 Uhr), FSV Trier-Tar-
forst - JFV Wolfstein (Mo., 14 Uhr).

B-Jugend-Bezirksliga, Staffel 1: JSG
Siegtal/Heller - JFV Wolfstein II
(Sa., 17 Uhr in Kirchen).

C-Jugend-Rheinlandliga, Meister-
runde: TuS Koblenz - JFV Wolfstein
(Sa., 16 Uhr).

C-Jugend-Rheinlandliga, Abstiegs-
runde: FC Trier II - Weyerbusch
(Sa., 12 Uhr).

C-Jugend-Bezirksliga, Staffel 1: JFV
Wolfstein II - Langenhahn (Sa.,
14.15 Uhr in Nauroth), Horressen -
JSG Hammerland (So., 15.15 Uhr in
Niederahr), JSG Siegtal/Heller -
Fernthal (Sa., 16 Uhr in Scheuer-
feld).

D-Jugend-Rheinlandliga Meister-
runde: JSG Hammerland - TuS Ko-
blenz (Sa., 11 Uhr in Hamm), Nei-
tersen - FC Trier (Sa., 14 Uhr).

D-Jugend-Rheinlandliga, Abstiegs-
runde: JFV Wolfstein - JFV Schiefer-
land (Mo., 14 Uhr in Langenbach).

D-Jugend-Bezirksliga, Staffel 1:
Bendorf - JFV Wolfstein II (Sa., 13
Uhr), JFV Oberwesterwald - JSG
Wisserland (Sa., 14 Uhr in Renne-
rod).

Basketball

2. Bundesliga Pro B, Play-off-
Viertelfinale, Spiel 1: EPG Baskets
Koblenz - Erfurt (Fr., 19.30 Uhr);
Spiel 2: Erfurt - Koblenz (So., 16
Uhr).

Handball

3. Liga, Aufstiegsrunde: Braun-
schweig - Ferndorf (Sa., 19.30 Uhr),
Ferndorf - Hildesheim (Mo., 17
Uhr).

Tennis

3. Westwood Open (DTB-Ranglis-
ten-Turnier der Frauen) in Ha-
chenburg von Samstag bis Montag,
jeweils ab 10 Uhr; Finale am Mon-
tag um 14 Uhr.

Tischtennis

1. Bundesliga: Grenzau - Neu-Ulm
(So., 15 Uhr).

Sport regional

Ist Altenkirchen schon vor Anpfiff abgestiegen?
Fußball-Rheinlandliga: So oder so ist Morbach zu Gast – Bei Wissen gegen Malberg geht es auch um persönliche Bilanzen

Von Andreas Hundhammer

M Kreis Altenkirchen. Am 30. Spiel-
tag in der Fußball-Rheinlandliga
steht bereits am Freitagabend das
letzte AK-interne Duell für dieses
Saison an. Die SG Altenkirchen ge-
nießt dann am Sonntag Heimrecht.

VfB Wissen – SG Malberg/Elken-
roth/Rosenheim/Kausen (Fr.,
19.30 Uhr – Hinrunde 0:3). Da der
VfB die Spitzenplätze schon seit
langem aus den Augen verloren
hat und das Abstiegsgespenst oh-
nehin andernorts sein Unwesen
treibt, sind sie in Wissen in den ver-
bleibenden Saisonspielen bestrebt,
Negativserien ins Positive zu ver-
kehren. Dahin gehend waren die
Siegstädter zuletzt auch relativ er-
folgreich. Beim 1:0 gegen Cosmos
Koblenz gelang einer der wenigen
Siege gegen die Topteams der Liga
und zuletzt beim 1:1 bei der SG
Schneifel entführte man endlich
auch mal wieder Zählbares aus
dem fernen Westbezirk des Fuß-
ballverbands Rheinland.

Eine weitere Negativserie soll
an diesem Freitagabend beendet
werden, wenn mit der SG Malberg
schon so etwas wie der Angstgeg-
ner im Dr.-Grosse-Sieg-Stadion zu
Gast ist. In den vier Jahren, in de-
nen die beiden AK-Rivalen nun
schon gemeinsam in der Rhein-
landliga spielen, gewann der VfB
von sechs Duellen gerade mal ei-
nes. Zwei Mal wurden die Punkte
geteilt, drei Mal war Malberg
obenauf.

Warum der VfB in diesen Ver-
gleichen so große Schwierigkeiten
hat? „Wenn ich das wüsste, hätten
wir die wahrscheinlich schon ab-
gestellt“, findet Thomas Kahler
(noch) keine Antwort auf diese Fra-
ge. „Ich sage das mit vollstem Res-
pekt: Vielleicht kann ich einfach
froh sein, dass Volker Heun am Sai-
sonende aufhört“, verknüpft er die
sportlich nicht so guten Erfahrun-
gen ganz eng mit seinem Trainer-
kollegen aufseiten der Malberger.
„Er ist vermutlich derjenige, gegen

den ich als Trainer keine schlech-
tere Bilanz habe“, erinnert sich
Kahler noch an gemeinsame Be-
zirksliga-Zeiten, in denen er die
SG Ellingen und Heun die SG Wei-
tefeld coachte. „Es wird einfach
Zeit, gegen ihn noch mal ein Er-
folgserlebnis zu haben.“

Während Kahler das auch mit ei-
ner gewissen Vorfreude auf das
letzte Privatduell sagt, empfindet
Heun unterdessen eine gewisse
Anspannung. Die nahm dem 61-
Jährigen auch die 3:5-Niederlage
nicht, die Niederroßbach am Mitt-
woch gegen Bitburg kassierte, was
ihn und seinen Malbergern grund-
sätzlich aber etwas erleichtert vo-
rausblicken lässt auf den Saison-
endspurt.

Dennoch sei durch die eigene
1:2-Pleite gegen den Westerwald-
Rivalen aus dem Hohen Wester-
wald zuletzt „genau die Situation
eingetreten, die wir nicht haben
wollten“, ärgert sich der SG-Coach
über die verpasste Chance, sich
entscheidend vom ersten Abstiegs-
platz zu distanzieren. Zwar beträgt
der Vorsprung bei noch fünf Spie-
len immer noch komfortable neun
Zähler. Doch genau diese Aus-
beute traut Heun dem Aufsteiger
in den restlichen Partien zu – „min-
destens“, wie er mit Blick auf das
vergleichsweise dankbare Rest-
programm prophezeit. „Da muss
man dann kein großer Rechen-
künstler sein, um zu erkennen,
dass wir noch Punkte brauchen.“

Nach mehreren vergebenen
Matchbällen und drei Niederlagen
am Stück sieht sich Heun derzeit
nicht in der Position, Kampfansa-
gen in Richtung Wissen zu schi-
cken, zumal die aktuelle Form
„eindeutig“ für den den VfB spre-
che. „Die wollen am Ende der Run-
de eine gute Platzierung erreicht
haben und sicherlich versuchen,
auch mal wieder ein Derby gegen
Malberg zu gewinnen“, ist sich
Heun über die Vorzeichen der Be-
gegnung im Klaren. „Wir müssen
einfach zusehen, dass noch drei,
vier Punkte herbeikommen“, hofft
der erfahrene Übungsleiter darauf,
dass die magische Marke von 40
Punkten alsbald endlich geknackt
wird.

SG Altenkirchen/Neitersen – FV
Morbach (So., 15 Uhr in Altenkir-
chen – Hinrunde 0:3). An diesem
Wochenende könnte für die SG Al-
tenkirchen/Neitersen bereits der
Hammer fallen – und das noch vor
dem Anpfiff des eigenen Heim-
spiels am Sonntag. Denn sollte die
die SG 99 Andernach am Samstag
gegen Trier-Tarforst gewinnen, ist
der (sportliche) Abstieg der Wes-
terwälder aus der Rheinlandliga
nach acht Jahren ununterbroche-
ner Zugehörigkeit zum Verbands-
oberhaus nur noch zu verhindern,
wenn in den wenigen Wochen bis
zum Saisonende mehrere Fußball-
wunder auf einmal geschehen.

Um zu erkennen, dass der defi-
nitiv zum Klassenverbleib rei-
chende 13. Platz bei einem Ander-
nacher Sieg nicht mehr zu errei-
chen sein wird, reicht schon ein
kurzer Blick auf die Tabelle. Dass
sich allerdings auch die Hoffnun-
gen bereits zerschlagen haben,
eventuell noch als Tabellen-14.
durchzukommen, dafür braucht es
einen Blick auf die Konstellationen
in den übergeordneten Ligen.

Das fängt in der Regionalliga
Südwest an, in der mit Wormatia
Worms, Eintracht Trier und Rot-
Weiss Koblenz ausschließlich
Teams auf den drei Abstiegsrän-
gen stehen, die der Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar zugeordnet
werden. Worms mag realistische
Chancen auf ein Happy End ha-
ben, die beiden anderen hingegen
nicht. Kurzum: Es wird also min-

destens zwei dieser Mannschaften
erwischen.

Deren Abstieg führt dazu, dass
in der Oberliga, die in der kom-
menden Saison mit nur noch 20
Teams (aktuell 22) wieder zu einer
kompletten Liga geformt wird,
mindestens sechs Mannschaften
den Gang in die jeweiligen Ver-
bandsligen antreten müssen. Unter
diesen sechs befinden sich mit Eis-
bachtal, Mülheim-Kärlich, Kirch-
berg und Ahrweiler gleich vier
Rheinland-Vertreter. Am ehesten
dran am siebtletzten Platz ist der
Ahrweiler BC, der mit zehn Punk-
ten Rückstand bei noch fünf Spie-
len eines der besagten Fußball-
wunder bräuchte.

Vier Oberliga-Absteiger würden
in der Rheinlandliga de facto das
Maximum von fünf Absteigern zur
Folge haben, selbst wenn es neben
dem Meister auch der Zweitplat-
zierte über die Aufstiegsrunde in
die Oberliga schafft. Falls nicht,
würde die Rheinlandliga in der
neuen Spielzeit übrigens aufge-
stockt werden und mit 19 Mann-
schaften starten.

Tabelle der Rheinlandliga

1. FC Bitburg 29 78: 32 67
2. FC Cosmos Koblenz 29 63: 17 65
3. FC Hochwald Zerf 28 61: 27 58
4. FSV Trier-Tarforst 29 91: 43 56
5. FV Morbach 29 65: 30 56
6. VfB Wissen 27 56: 29 50
7. FC Metternich 29 80: 60 50
8. FSV Salmrohr 29 55: 62 48
9. SG Schneifel Stadtkyll 29 58: 47 40

10. FSG Ehrang 29 61: 54 40
11. SG Malberg/E./R./K. 29 51: 63 38
12. TuS Mayen 29 52: 60 37
13. SG 99 Andernach 29 43: 50 35
14. SG HWW Niederroßbach 29 40: 66 29
15. SG Altenkirchen/Neit. 29 41: 84 21
16. SGE Mendig/Bell 28 53:107 18
17. TSV Emmelshausen 29 29: 69 15
18. SG Alfbachtal Ellscheid 29 23:100 8

Wenn die SG Malberg (in Rot Torjäger Gabriel Müller) und der VfB Wissen (hier mit Paul Christian) aufeinander-
treffen, haben die Malberger in der Vergangenheit zumeist das bessere Ende für sich gehabt. Foto: Jogi

Spieler können während des Spiels nachgemeldet werden

Nach dem jüngsten 1:1 des VfB
Wissen bei der SG Schneifel war
Thomas Kahler verwundert, als der
Gegner einen Spieler einwechselte,
der vorab nicht auf dem Spielbe-
richtsbogen aufgeführt war. Da-
raufhin hörte Kahler bei Jens Bach-
mann, dem Vorsitzenden des Ver-
bandsspielausschusses nach. Die
Erkenntnis: alles korrekt. „Seit
Einführung des elektronischen

Spielberichts kann ein Spieler zu
jedem Zeitpunkt vor und während
dem Spiel nachgemeldet werden,
sofern er eine Spielberechtigung
besitzt“, fasst Kahler zusammen.
„Früher gab’s das noch nicht, da
musste vor Spielbeginn feststehen,
wer spielen darf.“ Doch die Zeiten,
in denen der Betreuer noch eine
Passmappe mit sich führte, sind
bekanntlich längst vorbei. hun

DTB-Talente
schlagen auf
Tennis: Westwood Open
von Samstag bis Montag
M Hachenburg. Neben den „Burg-
Wächter Ladies Open“, dem Welt-
ranglistenturnier in Altenkirchen,
scheint sich mit den „Westwood
Open“ ein weiteres Tennisturnier
für Frauen mit gehobener spieleri-
scher Note im Westerwald zu eta-
blieren. Von diesem Samstag an
bis einschließlich Montag steht auf
der Anlage des TuS Hachenburg
die dritte Auflage des vor zwei Jah-
ren von der SG Westerwald Geb-
hardshain ins Leben gerufenen
und inzwischen vom TC Hachen-
burg ausgerichteten DTB-Ranglis-
tenturniers der Kategorie 6 an.

Angeführt wird die Setzliste von
Anna Linn Puls. Die aktuelle Num-
mer 76 der deutschen Frauen-
Rangliste ist Mitglied im Porsche
Junior Team, in dem die größten
deutschen Talente eine spezielle
Förderung erhalten. „Auch die
weiteren an zwei bis acht gesetz-
ten Spielerinnen werden ein Wort
mitreden können bei der Titelver-
gabe“, ist Michael Weber, der als
Oberschiedsrichter für einen re-
gelkonformen Ablauf der Veran-
staltung verantwortlich ist, über-
zeugt.

Für besonderen Flair in einem
„tollen Feld mit vielen Nach-
wuchshoffnungen und Top-Ju-
gendspielerinnen aus Deutsch-
land“, so Weber, dürfte Eileen Ara-
nas-Roth sorgen. Die mehrfache
Welt- und Europameisterin bei den
Seniorinnen, die als ungesetzte
Spielerin ins Turnier geht, ist mit
37 Jahren die mit Abstand älteste
Teilnehmerin.

Gespielt wird an allen drei Ta-
gen jeweils ab 10 Uhr. Das Finale
am Montag ist für 14 Uhr ange-
setzt. Der Eintritt ist frei. hun
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